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Als in der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung vor
Eintritt in die Tagesordnung Herr Oberbürgermeiſter Stande
das Wort ergriff freuten wir uns ſchon in der Vorausſetzung daß
wir nun etwas über den berliner Städtetag und über manch
kräftig Wörtlein das dort gegen die Bedränger der preußiſchen Di
Städte geſprochen wurde zu hören bekommen würden Um ſo
größer war unſer Erſtannen als dann von dieſem förmlich in
der Luft liegenden Thema mit keiner Silbe die Rede war
ſondern nur von einer unſeres Erachtens ſehr großen Kleinigkeit
von der wir uns nie hätten träumen laſſen daß ſie in ſo unver
dientem Maße das Jntereſſe ſo hoher Stellen würde gewinnen
können Und dieſe Kleinigkeit iſt ein kurzes aus wenigen Zeilen
beſtehendes Abſchnittchen aus einem Artikel den wir vor acht
Tagen an dieſer Stelle veröffentlichten und der ſich mit der tags
zuvor ſtattgefundenen Stadtverordnetenſitzung befaßte Jn dieſem
Artikel hatten wir zum Schluſſe einige Bemerkungen dem Manne
der von uns gegangen iſt und ſeine Schritte nach der Stadt der
Blumen und der Brunnenkreſſe gelenkt hat gewidmet Wir
batten angeſichts der Gewißheit daß wir in unſerem ſtädtiſchen
Haushalt vor einer Steuererhöhung von mindeſtens 350,000 M
ſtehen bedauert daß nicht ſchon vor einigen Monaten als
gelegentlich der Stadtverordnetenwahlen von einem Deficit von
300,000 M die Rede war unſer damaliger ſtädtiſcher Finanz
miniſter uns reinen Wein eingeſchänkt und uns mit finanz
politiſcher Ehrlichtkeit behandelt habe Dieſe Sätze haben nun
nicht nur den Herrn Oberbürgermeiſter ſondern auch
den ganzen Magiſtrat und außerdem noch den Herrn
Stadtverordnetenvorſteher Geh Rath Pr Dittenberger und
Hrn Kommerzienrath Bethcke entrüſtet und dieſer Entrüſtung
wurde geſtern Ausdruck gegeben Es war ein förmliches kleines
Entrüſtungsſtürmchen das ſich über unſerem ſchuldbeladenen
Haupte entlud Wir bitten die Leſer näheres über den Vorgang
an anderer Stelle dieſes Blattes in dem ausführlichen Sitzungs
berichte nachzuleſen Wenn jemals das Wort tant de bruit pour
une omelette zutreffend geweſen wenn jemals ein großer Kraft
aufwand an eine Bagatelle verſchwendet worden iſt dann iſt das
hier geſchehen Wir ſagen mit vollem Bedacht Bagatelle
Denn wenn aus unſeren harmloſen Sätzen jetzt etwas mehr
geworden iſt ſo liegt das nur daran daß man ſie nungebührlich

aufzubauſchen und mit Hilfe einer ganz falſchen Jnterpretation
zu einer Beleidigung unſeres früheren Bürgermeiſters zu ſtempeln
verſucht Wir verwahren uns gegen ein ſolches Vorgehen ver
wahren uns dagegen daß man den Jnhalt unſeres Blattes nach
dem Motto verarbeitet Jm Auslegen ſeid friſch und munter
Legt ihr s nicht aus ſo legt was unter Es iſt uns niemals in
den Sinn gekommen unſeren früheren Herrn Bürgermeiſter
beleidigen zu wollen und in unſeren Sätzen iſt auch eine
Beleidigung abſolut nicht enthalten Was wir beabſichtigten
bekennen wir auch angeſichts des geſtern inſcenirten Stürmchens
ohne Scheu Wir wollten Herrn Bürgermeiſter Dr Schmidt einen
Vorwurf machen Dieſen Vorwurf halten wir aufrecht und wir
wiederholen ihn ſelbſt auf die Gefahr hin daß unſer verehrlicher
Magiſtrat noch einmal das Bedürfniß empfinden ſollte ſich amtlich
und in eorpore zu entrüſten Dieſer Vorwurf geht dahin daß
Hr Bürgermeiſter Dr Schmidt zu einer Zeit wo ihm die trüb
ſelige Geſtaltung unſerer Finanzverhältniſſe die nunmehr offen
kundig geworden iſt doch gewiß ſchon bekannt war es unter
laſſen hat uns reinen Wein einzuſchenken und die volle Wahr
heit zu ſagen Allerdings war damals von einem Stadtverordneten
von einem Defizit im Etat geſprochen worden und dem
gegenüber erklärte Herr Dr Schmidt daß der Etat nicht nur
mit keinem Defizit ſondern ſogar mit einem Ueberſchuß ab
ſchließen werde Daß dieſe Erklärung des Herrn Bürgermeiſters
formell unanfechtbar war haben wir vor acht Tagen in unſerem
Artikel ausdrücklich hervorgehoben Aber der Herr Bürger
meiſter wird ſ Z doch wohl darüber nicht im Unklaren geweſen
ſein daß die Erregung die durch die Bürgerſchaft ging nicht
entſtanden war um eines fi nanz techniſchen Zahlenkunſtſtückchens
willen ſondern infolge der Ausſicht auf eine koloſſale Ver
mehrung der ſtädtiſchen Laſten Dem gegenüber blieb damals
Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt zugeknöpft und er beſchränkte
ſich auf die formelle Erklärung über die hinguszugehen ihn das
ſeitens des betreffenden Stadtverordneten in öffentlicher Ver
ſammlung geſprochene Wort ja allerdings nicht verpflichtete
Das iſt es was wir Herrn Bürgermeiſter Dr Schmidt zum
Vorwurf machen daß er ſich damals hinter die Kuliſſe einer
Formalie zurückzog und uns nicht die Offenheit wir
wollen einmal dieſes Wort ſtatt des Wortes Ehrlichkeit, das
ja allerdings leichter einer Mißdeutung ausgeſetzt iſt gebrauchen

gezeigt hat für die wir ihm dankbar geweſen wären
Wenn für den Herrn Bürgermeiſter damals eine formale
Verpflichtung uns reinen Wein einzuſchenken auch nicht beſtand
als guter Freund und treuer Berather der er doch in
ſeiner Eigenſchaft als Bürgermeiſter in beſonders hervor
ragender Weiſe war hätte er eine ſolche Verpflichtung
trotzdem ſehr wohl empfinden können denn es lag
ganz eminent im Intereſſe unſerer Stadt und Vürgerſchaft über
die wahre Lage unſerer Finanzverhäliniſſe ſo früh als möglich
unterrichtet zu ſein Und nun giebt es nur eine Alternative
Entweder hat Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt ſ Z gewußt
wie es um unſere Finanzen ſtand und dann hat er nicht den
guten Willen gehabt uns aufzuklären oder er kannte unſere
finanziellen Ausſichten noch nicht und dann fehlte es ihm an
der Fähigkeit zum Einſchänken des reinen Weines Wir über
laſſen es Herrn Bürgermeiſter Dr Schmidt ſich das entweder
oder das oder zu wählen Mit wenigen Worten
möchten wir nun noch die außerordentlich warme An
erkennung berühren die geſtern Herrn Bürgermeiſter
Dr Schmidt geſpendet wurde wohl in der Abſicht
damit den wirkungsvollen Hintergrund für die Entrüſtung zu
ſchaffen Ob der Herr Bürgermeiſter ſich ganz beſonders große
Verdienſte um unſere Stadt erworben hat wiſſen wir nicht
Wir wiſſen es aber nicht anders als daß er ſein Amt tadellos
verwaltet ſeine Kraft und ſein bedeutendes Können pflichtgelreu
in den Dienſt unſerer Stadt geſtellt hat Wenn Herr Bürger
meiſter Dr Schmidt dies aber gethan hat ſo hat er damit unſeres
Erachtens nur ſeine wie man zu ſagen pflegt verdammte
Pflicht und Schuldigkeit gethan und daß ein hoch ſtehender und
hoch bezahlter Kommunalbeamter dies thue das iſt doch ein von
der Stadt zu erhebender Anſpruch der zu ſelbſtverſtändlich iſt
als daß man bei der Erfüllung deſſelben ſchon in übertriebenes
Entzücken zu gerathen braucht

In der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung beſchloß
die St a dtverordnetenverſammlung wegen vorgerückter
Zeit die haäuptſächlichſten Punkte der Tagesordnung zu vertägen

1 Beiblatt zu Nr 70 der
und nur den Punkt 17 betreffend Verzicht auf ein Rechtsmittel
in einer Klageſache bei der Aufſchub nicht Wfängis war zu
erledigen s handelt ſich dabei um die Ausbau oſten für
die nördliche Seite der Halberſtädter Straße vor
dem früher Mann ſchen Grundſtück Ein magdeburger Kon
ſortium hatte das Grundſtück erworben und bebaut ünd ſollte
nun von der Stadt zu den Straßenausbaukoſten berangezogen
werden Jnfolge der Weigerung kam es zur Klage der
beide Jntereſſenten in die Hälfte der Koſten verurtheilt wurden

e Baufirma hat nun gegen dieſes Urtheil Berufung eingelegt
Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß geſtern ihrerſeits anf
das Rechtsmittel der Reviſion zu verzichten

Straßenbeleuchtung Der der Stadtverordneten
Verſammlung zugegangene Etat der Straßenbeleuchtung Kap XV
des Kämmerei Eiats für 1896/97 veranſchlagt für die regel
mäßige Straßenbeleuchtung die im Laufe des Jahres noth
wendige Erweiterung derſelben den e Mehrbedarf bei
ungenügendem Mondſchein und ſonſtigen M

ſind vorgeſehen für Beleuchtung der Uhr am Flersrr in

laternen 30,909 M nehr 1870 50 haStraßenlaternen 9264 46 M mehr 2558 51 Miethe Hei

an die Gasanſtaltska
theile und Wege dur

infolge der Vermehrung der Laternen und Auerbrenuner

werden ſollen

ſtraße an der Martinsſtraße nach der Marienſtraße

vom Magiſtrat entſprechend den Vorſchlägen

ſtehende einfache Brenner würden alsdann entfernt werden
können Die Polizeiverwaltung hat 54 einfache Vrenner in
Vorſchlag gebracht von denen der Magiſtrat aber nur folgende

21 feſtſetzt Trödel und Zapfenſtraße 6 Beeſenerſtraße vom
Kinderaſyl bis zur Lutherſtraße 9 Lutherſtraße 4 öſtliche
Schlippe an der Strafanſtaltsmauer 2 von der Polizeiverwaltung

Fußwege 2 Goetheſtraße 9 Es wird ſchließlich noch darau

forderlichen Mittel ſind jedoch mit Ausnahme der vorgeſchlagenen

ſammtaufwand von 39,850 M verurſachen würde

bahn Halle Leipzig im Prinztp zugeſtimmt die endgiltige Ge
nehmigung aber von der Bedingung abhängig gemacht daß das
Projekt und die Pläne zur Einſichtnahme der Jntereſſenten in
allen von der Bahn berührten Ortſchaften eine Zeit lang aus
liege um ſpäteren Widerſprüchen zu begegnen

Stadttheater Morgen gelangt Richard Wagner s
Siegfried neu einſtudirt mit verſtärktem Orcheſter zur

Aufführung Die Beſetzung der Partien iſt folgende Fräulein
Häbermann ſingt die Brünhilde Frl Hawlice zeck die Erda
Frl Stark die Stimme des Waldvogels Hr Hanſchmann
den Siegfried Herr Cianda den Wanderer Herr Wirk den
Mime Herr Schramm den Alberich Herr Liſt emann den
Fafner Am Donnerstag geht Shakeſpeare s Romeo und

ulia in Scene zu welcher Vorſtellung wieder Schüler
billets Parquet à 1 Parterre à 75 Pf gültig ſind

e ehe Der morgige Geſellſchafts
abend der Litterariſchen Geſellſchaft findet wie gewöhnlich im
kleinen Saal der Kaiſerſäle ſtatt und beginnt um 8 Uhr
Herr Direktor Rahn hat in liebenswürdiger Weiſe Herrn
Regiſſeur Lorenz die Erlaubniß zur Mitwirkung ertheilt
Herr Lorenz wird das gedankentiefe Vorſpiel zu Julius Groſſe s

Fortunat leſen Außerdem werden noch Gedichte des wiener
Lyrikers J J David und des Dichters der Adjutantenritte
Detlev Freiherrn v Lilien cron von einem Mitgliede der
Geſellſchaft zum Vortrag gebracht werden

Schlachthauszwang in Giebichenſtein Wie
bereits amtlich bekannt gemacht tritt für Giebichenſtein der
Schlachthauszwang in Kraft Die Errichtung des hieſigen
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes hatte bekanntlich zur Folge
daß die ſog Polkaſchlächter ihr unſauberes Gewerbe zum größten
Theil nach Giebichenſtein verlegten woſelbſt ſ Z überhaupt noch
keine Fleiſchkontrolle beſtand Daß hiergegen unbedingt etwas

eſchehen mußte wurde in Giebichenſtein ſofort erkannt denn
chon am 11 Juli 1893 wählte die Gemeindevertretung eine

Kommiſſion welche ſich mit dieſer Frage zu beſchäftigen hatte
Um ſo ſchnell als möglich dem Schlachten von ſchlechtem Vieh
und der Einführung minderwerthigen Fleiſches eine Schranke
ſetzen zu können wurde die ſofortige Einführung einer obliga
toriſchen Fleiſchbeſchau beſchloſſen gleichzeitig aber bei dem
Magiſtrat in Halle der Antrag geſtellt den giebichenſteiner
Gewerbetreibenden das Schlachten im ſtädtiſchen Schlachthauſe
u geſtatten Erfreulicherweiſe erklärten ſich die ſtädtiſchen Be
örden ohne weiteres hierzu bereit und ſo ließ man die Einführung

der obligatoriſchen Fleiſchbeſchan welche doch inimer nur ein
Halbwerk geweſen wäre wieder fallen und beſchloß den Erlaß
des unterm 12 Auguſt v Js veröffentlichten Ortsſtatuten über
den Fplach t hauszwong Die vorher gehörten Fleiſcher erklärten
ſie in der Mehrzahl für das Schlachten im halleſchen Schlacht
auſe ſchon mit Rückſicht darauf daß ein großer Theil von ihneninfolge des Umſahtzes in Halle gezwungen ſei dort zu ſchlachten

Wider Erwarten aber würde dem beſchloſſenen Ortsſtatute vom
da be wenn die i verſogt mit der Begründungdaß die d eines Schlachthauſes von r Gemeinden ich

ſtatthaft auch die Entfernung von Giebichenſtein nach dem halleſchen
Schlachthofe eine zu große ſei Es wurde indeß neben der Noth

Saale Zeitung

zung und Ware der LaternenwärterWachträume 400
c mene h r r eines Schweines uſw Für die BenutzungDas Mehr für Bedienung und Unterhaltung der Straßen der ſtädtiſchen

laternen ergiebt ſich durch die Annahme dreier rer Wig ſteiner
e

d der niedengrehe belegenen Weihe heiratete J an können nach der erlaſſenen Polizeiverordnung mit
gat und 7 in der Frelimfelderſtraße zwiſchen Schlachthof und m

erlinerſtraße in Abgang weil ſie durch Gaslaternen erſetzt
Betreffs der neuen Laternen ſind ſeitens der

et Sthweg egn achte g einſehen Gr 99 des Geſebes deir die Errich ung öſfentſcher ausſchließlich zu
a nſtrege und r n ſollen die ne 77 La benutzender Schlachthäuſer vom 8 März 1868 innerhalb 6 Monaten
ternen und zwar oppelbrenner und 42 elufache Brennerin Auerbrenner umgewandelt werden Die techniſche Kommiſſion nach Veröffentlichung des Ortsſtatuts bei dem Bezirks Ausſchuß
und der Magiſtrat haben dieſe Vorſchläge gutgeheißen ebenſo in Merſeburg angebracht werden Nach Ablauf dieſer Friſt ge
vom 1 April 1896 ab die Anbringung von I0 einfachen Breu ſtellte Anträge bleiben unberückſichtigt Entſchädigung kann nur
nern in der Gerberſaaleſtraße und 4 ſolchen in der Durchbruch inſoweit beanſprucht werden als die bisher zum Schlachten

Weiter dienenden Räume minderwerthig geworden ſind
ſind dann noch folgende 45 einfache Brenner auf 9 Monate ſchädigungen trägt die Stadt Halle bis zur Höhe von 3000 M

der Gas und Die Giebichenſteiner Fleiſchbeſchauer werden wie bereits ge
WaſſerwerksVerwaliung feſtgeſetzt Reichardtſtraße 6 Wettinermeldet zum Theil auf dem Halleſchen Schlachthaufe thätig ſein
ſtraße an der Stephanuüskirche 9 Herderſtraße 3 Ackerſtraße 1 es SHardenbergſtraße 2 Freiimfelderſtraße ſ oben 7 Delitzſcher gemeinde unzweifelhaft einen weiteren bedeutenden Fortſchritt
ſtraße bis zur Stadtgrenze 10 Fürſtenthalſtraße 3 Pfälzer in ſanitätspolizeilicher Hinſicht gemacht ſodaß unter Berück
ſtraße 4 Dann wird noch die Benutzung der jetzt bis 11 Uhr ſichtigung der vorzüglichen Waſſerleitungsanlage und der im
abends brennenden 2 großen Auerbrenner an der Klausbrücke geſammten Orte durchgefübhrten Kanaliſation die Geſundheits
und in der Glauchgerſtraße während der ganzen Nacht des Verhältniſſe dieſes Ortes als recht gute bezeichnet werden
dortigen regen Verkehrs wegen für nothwendig gehalten 5 dort wüſſen

waren außerdem noch vorgeſchlagen Thüringerſtraße weſtlicher
Theil 2 Wörmlitzerſtraße von Lüdwigsſtraße bis Böllberger
weg 20 auf dem über die Mitte des Hoſpitalplatzes führenden ihren Frauen dazu eingeladen worden

hingewieſen daß der von dem Grundſtück Raffinerieſtraße 28 ab r ernach Bruckdorf führende Weg ohne jede Beleuchtung iſt und Sonntag zwet Töchter eines hieſigen Bürgers zur Taufe geführt
endlich gewünſcht daß die in der Liebenauer Thurm und von denen die eine 6 die andere 3 Jahre alt war
Friedenſtraße befindlichen Oellaternen durch Gaslaternen erſetzt
werden wie auch die Beeſenerſtraße vom Kinderaſyl bis Südfriedhof mit Gasbeleuchtung verſehen werden ſoll Die hierfür er Reſtaurant des Landsmanns Eckardt eine zahlreich beſuchte Ver
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wendigkeit der Einführung des Schlachthauszwanges nachgewiefen
daß die Benutzung eines Schlachthauſes durch zwei Gemeinden

eſetzlich nicht verboten ſei zumal auch ſchon andere Orte gemein
ame Schlachthäuſer benntzen wie Erfurt und Jlversgehofen

Hamburg und Altona uſw Bezüglich der Enkfernun wurde
mit Recht behauptet daß halleſche Fleiſcher zum T ebenſo
weit manche vielleicht noch weiter als die Giebichenſteiner von
dem Schlachthauſe entfernt liegen wie n v die engſte
Jneinandergrenzung beider Orte und die doch nur noch einerage der Zeit bildende Jnforporirung nicht unweſentlich aus
chlaggebend ſein müſſe Alle dieſe Momente haben denn auch

die Bedenken welche gegen das Ortsſtatut geltend gemacht wur
den beſeitigt und zu der Genehmigung deſſelben geführt Von
heute ab darf alſo das gewerbsmäßige Schlachten von Rindvieh
Schweinen Kälbern Ziegen Pferden und Hunden in Giebichen
ſtein nur noch auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe in Halle a S
erfolgen Die mit dem Schlachten in unmittelbarem Zuſammen
hange ſtehenden Verrichtungen als das Abhäuten Ausweidenſahen l 420954 m Gas 182 Pf er erotf rer von und Abbrühen des geſchlachteten Viehes das Reinigen des aus

935 3191,826 22 M gegen das Vorjahr weniger 317 47 ferner eſchlachteten Fleiſches ſowie der Gedärme und Eingeweide das
lbbrühen und Reinigen einzelner Körpertheile und das Talg

der Magdeburgerſtraße 88 24 M für Bedienung der Straßen ſchmelzen dürfen ebenfalls nur auf dem Schlachthofe alle
Unterhaltung der

übrigen Verrichtungen dagegen nach wie wie vor in den eigenen
Räumen vorgenommen werden Nur das gewerbsmäßig alſozum Verkauf betriebene Schlachten iſt dem Echlachthansgwange

unterworfen nicht alſo das zum häuslichen Bedarfe vorgenom

Schlachthof Anſtalten ſowie für die Unter
ſuchung des Viehes r Fleiſches haben die Giebichen

dieſelben Gebühren zu entrichten welche die
Halleſchen Gewerbetreibenden zu zahlen haben Ueber

eldſtrafe bis zu 30 im Unvermögensfalle mit ver
hältnißmäßiger Haft geahndet werden Entſchädigungsanſprüche
ſeitens der Eigenthümer und Nutzungsberechtigten Miether
Pächter von Schlaächthäuſern gegen die Gemeinde müſſen gemäß

9 März 1881

Die Ent

Mit der Einführung des Schlachthauszwanges hat unſere Nachbar

Der Bürgerverein zu Cröllwitz hält am
Donnerstag 13 abend im Krug zum grünen Kranze eine er
weiterte Verſammlung ab in der Herr Dr Urtel Giebichenſtein
über Diphtheritis und ihre neue Behandlungsweiſe ſprechen
wird Das Thema iſt gerade jetzt für Cröllwitz außerordentlich
wichtig und zeitgemäß daher iſt es wünſchenswerth daß ſich
auch weitere Kreiſe an der Verſammlung betheiligen und es ſind
deshalb auch die Mitglieder der übrigen ecröllwitzer Vereine mit

Doppeltaufe Jn der St Ulrichskirche wurden am

Anhaltiner Frauenverein Geſtern fand im
ſammlung der Frauen aus der Anhaltiner Vereinigung ſtatt in

9 Laternen in der Beeſenerſtraße in den Haushaltsplan nicht welcher beſchloſſen wurde einen Frauenverein zu gründen der
bei vorkommendeneingeſetzt worden weil die Einrichtung der Gasbeleuchtung in Sjenen Straßen nach dem beigefügten Koſtenanſchlage einen Ge Familien in Krankheit und anderen Nothfällen unterſtützen will

Fällen mit Rath und That die einzelnen

Die Frauen kommen jeden Montag nach dem 15 zur Be
ſprechung zuſammen Die Stadt iſt zu genanntem wohlthätigen

Elektriſche Kleinbahn Halle Leipzig Die kgl Zweck in Bezirke mit Meldeſtellen eingetheilt
ſächſ Staatsregierung hat der Frriung einer elektriſchen Klein Gemeinnützige Vorträge Heute abend 8 Uhr

findet im Reſtaurant Zur Tulpe nicht wie auf den Ein
trittskarten angegeben im Volksſchulſaale der zweite der vom
Verein für Volkswohl in Ausſicht genommenen 6 Vorträge ſtatt
ger Privatdozent Dr Uke wird über die Entſtehung der
Erdoberfläche ſprechen ein Thema das gewiß jeden ge
bildeten Laien intereſſiren muß zumal der Herr Vortragende
nach dem erſten Vortrage zu urtheilen es verſteht den wiſſen
ſchaftlichen Stoff in durchaus populärer allgemein verſtändlicher
Weiſe zu erörtern Wir machen noch beſonders darauf aufmerk
ſam daß auch Damen Zutritt haben Der Eintrittspreis beträgt
für alle 5 noch reſtirenden Vorträge von denen aber jeder
einzelne ein Ganzes für ſich darſtellt nur 1M daneben werden
noch für jeden Abend beſondere Einzelkarten ausgegeben

Turnfahrt Unter Leitung ihres Turnwarts und
einiger Vorturner ünternahm die Jugendabthellung des All
gemeinen Halleſchen Turnvereins am Sonntag nach
mittag eine Turnfahrt nach Töllme an der ſich 38 Mann be
theiligten Der Marſch durch die Haide führte zuerſt nach den
Kalkſteinbrüchen und dann ging es unter frohem und friſchem
Geſang eines r Turnermarſchliedes in den Ort Cöllme
hinein wo im Vereinslokal der dortigen Turner Kaffee getrunken
wurde der um ſo beſſer mundete als der lange Weg bei ſtark
durchweichtem Boden nicht immer angenehm geweſen war Als
dann wurden Freiübungen verbunden mit Ordnungsübungen
gemacht dann folgte Turnen in Riegen am Barren und Reck
und ſchließlich ein Kürturnen an dem ſich auch die Turngenoſſen
aus Cöllme eifrig mitöetheiligten Liedergeſang und eine kleine
Anſprache füllte dann den Reſt des Nachmittags aus Um
62 Uhr wurde der Rückmarſch über Bennſtedt Nietleben an

r die Theilnehmer rückten punkt 9 Uhr wieder in der
adt ein

Ungetrener Hausdiener Die Kriminalpoltizei
nahm einen Hausdiener feſt der ſich zu der verſchloſſenen Kaſſe
ſeines Dienſtherrn einen paſſenden Schlüſſel verſchafft und aus
dteſer nach und nach 130 M entwendet hatte die er dann ver
jubelte Es ergab ſich guch daß er in mehreren Fällen ſeinem
Dienſtherrn Waaren geſtohlen und ſeiner Wohnungswirthin ge
ſchenkt hat die ſich nunmehr wegen Hehlerei zu verantworten
haben wird Der Dieb iſt in vollem Umfange geſtändig

Warnung vor einem Hochſtapler Jn lehter Zeit
hat ein Kautionsſchwindler in mehreren größeren Städten
dadurch Betrügereien verübt daß er als angeblicher Direktor
einer Verſicherungs Geſellſchaft durch Annoncen Kaſſenboten
fuchte Kautionen in Empfang nahm und dann ſpurlos ver
ſchwand Der Schwindler der ſich verſchiedene Namen beilegt
iſt etwa 30 85 Jahre alt 1,70 m groß ſchlank hat dunkel
blonde Haare und Schnurrbart und trägt einen granen Mantel
hellen Filzhut Siegelring mit gelbem Stein und einen Brillant
ring Etwalge Mittheilungen über ihn nimmt die KriminalAbtheilung Zunmer 68 entgegen

Junge Durchgän er Heute früh gegen 1 Uhr
wurde der Schulkn ab e Paul E aus Leipzig hier aufgegriffen
wen hier wohnender Onkel iſt zur Abholung aufgefordert
worden



Sie die Forderungen der Arbeiter bewilligt haben

S aſſerkeichen Am Sonntag ertränkte ſich in derer de a ger K P Leiche wurde geſtern
unterhalb der üblen an der Moritzburg gefunden Ein längeres

eiden hatte braven Mann ſchwermüthig gemacht und
olchem Anfalle mag er dieſen ritt gethan haben

ühlgraben wurde geſtern noch eine zweite Leiche ge
et Der Todte iſt ein Mann im Alter von etwa 60 Jahren
eſen die Leiche war ſchon ſtark in Verweſung übergegangen

jetzt hat die Rekognoszirung noch nicht ſtattfinden können
da keinerlei Papiere bei der Leiche vorgefunden wurden

Zur Lohnbewegung der Konfeltionsarbeiter in Halle
Eine von 500 bis 600 Perſonen beſuchte Verſammlung der

Konfektionsarbeiter und Arbeiterinnen tagte geſtern im Nenen
Theater Der Referent Redacteur Thiele hielt eine längere
Rede in der er nach einigen allgemeinen Angriffen auf den
Kapitalismus auf die Lage der Konfektionsarbeiter zu ſprechen
kam Anknüpfend an ein Buch von Oda Olberg wandte er ſich
alsdann der Lohnfrage zu Er erklärte daß es dem Unternehmer
dadurch möglich Je ſei die Löhne der Konfektions
arbeiter zu drücken daß ſie in den armen und ärmſten Gebirgs

u billigſten Löhnen arbeiten ließen und ſomit die
rbeiter in den Groß und Mittelſtädten zwangen zu denſelben

Löhnen zu liefern Redner wandte ſich dann gegen die
der Zwiſchenmeiſter und behauptete daß dieſe beiden

obengenannten Uebelſtände eine Folge des Hausbetriebes wären
Die Sozialdemokratie führte er aus hätte zur Beſeitigung der
Mißſtände im Vorijahre drei Forderungen aufgeſtellt Errichtung
von Betriebswerkſtätten Einführung eines Minimal
tarifes und Regelung der Ablieferung sverhältniſſe gablung
von 40Pfg für jede Stunde Wartezeit bei der Ablieferung Dieſe drei
Forderungen erklärte der Redner ſeien den Konfektionären vor
gelegt von dieſen aber nicht beachtet worden man habe nicht
geglaubt daß die Konfektionsarbeiter fähig wären eine Be
wegung wie die zu ſchaffen Daß dieſes aber

ſchah ſei ein Verdienſt der Sozialdemokratie Die Konfektionäred nicht geglaubt daß die Arbeiter Eruſt machen werden

ieſer Ernſt ſei jetzt da Jn Hamburg Erfurt und Stettin ſei
der Streik bereits erklärt in Berlin tagten heute 14 Verſamm
lungen und es ſei mit Sicherheit anzunehmen daß man auch
dort die Arbeit einſtellen würde Hierbei bemerkte der Redner
über Berlin ſpeziell daß die dortigen Konfektionäre geneigtſchienen die Forderungen der Arbeiter zu bewilligen de es
aber möglich ſei daß die Arbeiter in Berlin auf eine der drei
orderungen die e er von Betriebswerkſtätten vor
änfig Verzicht leiſten doch würden ſie anch in dieſem Falle

ſpäter jene e rnn wiederholen ſo lange bis ſie damit durch
gedrungen ſeien Hier in Halle handle es ſich in erſter Linie
um die Firma Gebr Sernau die hier 300 und in Berlin
500 Arbeiter beſchäftige Die Zuſtände die in dieſem Geſchäſte

errſchten gäben zu berechtigten Klagen Anlaß einmal was die
öhe der Löhne anbelange alsdann müſſe gegen die Ablieferungs

weiſe proteſtirt werden es handle ſich hier ganz beſonders um
ein Frl Schöne das die Leute äußerſt brütal behandle Es
wäre ſuhr der Redner fort bis zu dieſer Stunde die Möglichkeit
einer Einigung mit den Gegnern vorhanden geweſen das ſei
jetzt nicht mehr der Fall nunmehr müſſe man rückſichtslos vor
gehen Er wolle niemanden zum Streik auffordern aber
er glaube daß ein Streik zum Siege führen müſſe wenn auch
keine Streikkaſſe beſtehe denn die Konfektionäre könnten den

treik nicht lange aushalten auch ſtände die geſammte
rbeiterſchaft hinter den Konfektionsarbeitern Man müſſe mit

Ent ſchloſſenheit vorgehen dann werde man durchdringen
Hierauf erſtattete das Kommiſſionsmitglied Leiher Bericht

über die Verhandlungen mit Hrn Sexnau ſie hatten zu keinem
Reſultat geführt L forderte auf J und in den
Streik einzutreten Der nächſte Redner wär Stadtverordneter
Albrecht der es beklagte daß die berliner Lokalkommiſſion

ch in betreff der Betriebswerkſtättenfrage willfährig gezeigt und
amit die ganze Bewegung gewiſſermaßen gekreuzt hätte Redner

fordert auf für den Fall daß der Streik nicht beſchloſſen werde
trotzdem bei Sernau nicht zu arbeiten der ſein Hauptgeſchäft in
Berlin habe wo geſtreikt würde und einfach in Halle arbeiten
laſſen könnte wo er hier Arbeiter fände Die hieſigen Arbeiter
würden alſo die berliner ſchädigen wenn ſie für die genannte

irma arbeiteten Auch dieſer Redner betont daß niemand zum
treik gezwungen werden ſolle
Darauf beſchließt die Verſammlung daß in den Streik

gegen die Firma Gebr Sernau eingetreten wird
Es tritt eine Pauſe ein damit die Arbeiter ſich in die Streik

liſten einzeichnen können Nach Wiedereintritt in die Berathung
konſtatirt der Vorſitzende daß viel mehr ſich eingezeichnet hätten
als urſprünglich anzunehmen war eine Zahl nannte er nicht Er
forderte dann die Arbeiterinnen auf nun nicht nur ſelbſt nicht
zu arbeiten ſondern auch die Kolleginnen kontrolliren zu
ehen Es würde ſtets ein Mitglied der Kommiſſion bei Zahn
dartinsberg 6 zu finden ſein die Arbeiterinnen möchten dorthin

kommen damit ihnen die verſchiedenen Kontrollbezirke übergeben
werden könnten in denen ſie dafür zu ſorgen hätten daß auch
die anderen die Arbeit ruhen laſſen Alsdann betont ein Redner
daß im Gegenſatz zu den Berlinern der halleſche Verein nicht
auf die Errichtung von Betriebswerkſtätten verzichte und warf
ſodann die Frage auf ob die jetzt in Arbeit befindlichen Stücke
noch ſertiggeſtellt oder ob ſie unfertig wenn auch angefangen
liegen bleiben ſollten Die Verfammlung trat entſchieden für das
letztere ein Hieranf beantragte das Kommiſſionsmitglied Leiher
man möge Stellung nehmen den anderen hieſigen Firmen gegen
über doch wurde hierüber nur folgender Beſchluß gefaßt die
Kommiſſion ſolle dasſ Volksblatt veranlaſſen vom 11 Februar ab
Annoncen nur von ſolchen Konfektionsfirmen zu veröffentlichen
die der Kommiſſion nachweiſen daß ſie in Fabriken arbeiten laſſen

Ein Zwiſchenfall ereignete ſich dann noch inſofern als Herr
Cahn gegen die Behauptung proteſtirte daß ſein Vater 30 Pfg
Arbeitslohn für das Paar Hoſen zahle Es wurde hierauf feſt
geſtellt daß keiner der Redner eine ſolche Behauptung aus
eſprochen hätte worauf aus der Mitte der Verſammlung herausPerrn Cahn entgegnet wurde daß im Privatgeſpräch behauptet

worden ſei ſein Vater bezahle 60 70 Pfg für das Paar Hofen
doch müſſe der Arbeiter ſämmtliche Zuthaten dazu geben Herr
Cahn widerſprach hierauf nicht Nach einem Schlußwort des
Vorſitzenden ſchloß die Verſammlung hierauf kurz vor Miternacht

Die Verſammlung verlief durchaus ruhig auch ſah man heute
aus Anlaß des Streikes nirgends irgendwelche demonſtrativen
Veranſtaltungen Wir zweifeln nicht daran daß die Bewegung
dieſen friedlichen Charakter auch weiter bewahren wird

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
x Wie uns aus Weimar berichtet wird iſt der Kaiſerliche

Legationsrath in Konſtantinopel Graf Viktor Henckel von
Donnersmarck im Kuratorium für das GoetheNational
Muſeum an die Stelle ſeines kürzlich verſtorbenen Vaters

es Großherzogl Generaladjutanten Graf Leo H v als
itglied eingetreten
E Aus Meiningen wird uns geſchrieben Der Jntendant des
zoglichen Hoftheaters Herr Dr Paul Lindau hat neben

einer umfangreichen Thätigkeit noch Zeit gefunden ein neues
vieraktiges Stück Die Erſte zu ſchreiben das am 20 Februar
über die Bühne vier gehen wird Dagegen wird Lindau s neues
Schauſpiel Die Brüder nicht am hieſigen Hoftheater ſondern
in Bad Nauheim wo im Sommer der hieſige Bonvivant Herr
von Maixdorff das Kurtheater leitet ine Première erleben
Ein weiterer intereſſanter Thealerabend iſt für den 8 Mär
in Ausſicht genommen in einer Bearbeitung von Lindau wir

werden von Herrn Prof Brückner in Koburg theilweiſe nach
Lindan ſchen Angaben gemalt

Jn wenigen Tagen erſcheinen im 7 der Renger ſchen
Buchhandlung Gebhardt u Wil in Leipzig folgende hochintereſſanten mit rer Röntgen s Strahlen auf
e nommene und in Lichtdruck ausgeführten Abbildungen

Hand mit Handgelenk und beiden Röhren 2 Mittelarm
geiant 3 Hand mit gebrochenem und wieder geheiltem Finger

Theil einer Hand mit Doppelbruch 5 Fuß 6 Ein Stück
leiſch von 8 em Stärke mit einer eingeſchobenen Kugel
Fiſch Flunder 8 Froſch Maus 9 Reißzeug 10 Reiß

eug und Schnupftabaksdoſe aus Hartgummi mit Geldſtücken und
eder Format 28 19 em Preis pro Blatt 60 Pf Preis

von Blatt 1 bis 10 in Umſchlag 5

Gerichtsverhandlungen

Halle 10 Febr Strafkammer Von der Strafkammer
zu Naumburg war der frühere Reſtaurateur jetzt Fleiſchbeſchauer
Otto Buchholz aus Köſen wegen Betrugs zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden Er hatte dagegen Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt und erreicht daß ienes Urtheil nebſt den
thatſächlichen Feſtſtellungen der Vorinſtanz aufgehoben und die
Sache zu anderweiter Verhandlung ans hieſige rig Land
gericht verwieſen wurde er Betrug ſollte darin beſtanden
haben daß der Angeklagte im Dezember 1892 die Vereinsbier
brauerei zu Apolda AktienGeſellſchaft durch Vorſpiegeln falſcher
bezw Unterdrückung wahrer Thatſachen in Jrrthum verſetzt und
um 3000 M geſchädigt habe Zur Erlangung eines Darlehns
ſollte er angegeben haben ſein Grundſtück ſei nur mit 15,000 M
Hypothek belaſtet hierbei habe er aber daß noch21,000 M als zweite Hypothek darauf laſteten Der Angeklagte
ſtellte in Abrede ſich eines Betruges ſchuldig gemacht zu haben
Richtig ſet daß er von jener Brauerei 3000 M als
Darlehnsrate erhalten habe und dieſer Poſten bei der Zwangs
verſteigerung ſeines Grundſtückes ausge nen ſei hiervon
könne ihm aber kein Verſchulden zur Laſt gelegt werden
da er ſich auf die Zuſage der Beamten des Köſener
Vorſchußvereins verlaſſen habe Seit 1888 ſei er Beſitzer
einer Gaſtwirthſchaft in Köſen geweſen die er wegen
Zunahme des Verkehrs durch den Bau eines Sagales
zu vergrößern beſchloß Als Mitglied des Köſener Vorſchuß
vereins habe er mit dieſem anſehnliche Geſchäfte gemacht und
dann 1892 mit deſſen Beamten wegen Regulirung der Hypotheken
Angelegenheit Rückſprache genommen Der Vorſchußverein ſei
bereit geweſen mit ſeiner als Kautions Hypothek in Höhe von
21,800 M eingetragenen Forderung in die 3 Stelle zu rücken
wenn er Buchholz das nöthige Geld zum Neubau von einer
Brauerei bekomme Darauf habe er ſich bei der Apoldaer Ver
einsbierbrauerei um ein Darlehn bemüht und die Zuſage er
halten daß ihm 15,000 20,000 M zu 4 Proz ratenweis ge
liehen werden ſollten Seine Verhältniſſe habe er dem Brauerei

Direktor dar t der Saalbau werde 29,000 25,000 M koſten
und durch die Vergrößerung ſeines Etabliſſements das Geſchäft
bedeutend an Frequenz wie an Werth gewinnen Zur Orien
tirung habe er ſeine Feuerverſicherungspapiere dem Direktor
vorgelegt woraus erſehen werden konnte daß die Ver
ſicherungsſumme 33,000 M betrug Der wirkliche Werth
des Grundſtückes habe ſich aber auf 39,000 40,000 M
belaufen Ferner habe er dem Direktor mitgetheilt wenn
er Buchholz Unterſtützung zum Saalbau bekomme ſo könne er
die 15,000 M Hypothek auf zweite Stelle bringen Einen
Auszug aus dem Grundbuche habe er allerdings nicht vorgelegt
dem Direktor aber anheimgeſtellt ſich in Köſen von den Ver
hältniſſen zu überzeugen Ohne weitere Umſtände ſei ihm dann
ein zuſtimmendes Schreiben des Brauereidirektors zugegangen
am 30 Dezember 1892 habe er die erſte Darlehns Rate im Be
trage von 3000 M erhalten und darauf mit dem Saalbau an
gefangen Nach Eintreffen der ſchriftlichen Zuſage ſei er ſogleich
zum Vorſchußverein gegangen habe dem Kaſſirer Hertel die
Sache mitgetheilt und ihn erſucht nun die Angelegenheit mit der
Kantions Hypothek in der verſprochenen Weiſe zu ordnen daß
die Brauerei das Vorrecht bekomme Der Verwaltungsrath ſei
jedoch hierauf nicht eingegangen und die Sache dann ſo ge
worden daß die Brauerei keine weitere Rate zahlte er ſelbſt
aber Buchholz in Konkurs gerieth und infolge der Subhaſtation
um ſein ganzes Beſitzthum kam Das Konkursverfahren ſchwebe
noch nach Erledigung des jetzigen Verfahrens in vorliegender
Sache hoffe er die Angelegenheit noch zu ſeinem Gunſten
wenden zu können Gegen Frau Buchholz hat der Vorſchuß
verein geklagt wegen Bürgſchaftsleiſtung in Höhe von 2500
und die Apoldaer Brauerei hat gleichfalls geklagt wegen jener
3000 M mit dem Erfolge daß Frau Buchholz auf Grund ihrer
Bürgſchaftsleiſtung zur Zahlung verurtheilt wurde Der jetzige
Angeklagte aber hatte den Vorſchußvereins Kaſſirer Hertel und
den Controleur dieſes Vereins Kittler beim Staatsanwalt wegen
Meineides angezeigt während Buchholz durch den Ortsrichter
Seidel wegen Urkundenfälſchung angezeigt worden war alles
Sachen die mit der jetzigen Angelegenheit zuſammenhingen
Gegen Hertel und Kittler war in der Vorunterſuchung das Ver
fahren eingeſtellt Buchholz in fraglicher Urkundenfälſchungsſache
freigeſprochen worden Zur jetzigen Verhandlung hatte er
mehrere Entlaſtungszeugen beizubringen vermocht die gegen die
Hauptbelaſtungszeugen Hertel und Kittler in Betracht kamen
Brauereidirektor Schilling aus Apolda erklärte er habe die
Buchholz ſche Qfferte bis 20,000 M zu leihen ganz günſtig ge
funden da nur 15,000 M Hypothek vorausſtanden Der
Aufſichtsrath habe das Geſuch genehmigt nachdem Buchholz zu
geſagt das Darlehn als Kautionshypothek eintragen zu laſſen
Nach Zahlung der 3000 M am 30 Dez 1892 habe er der
Direktor ſich ans Grundbuchamt gewandt und dort erfahren daß
für den köſener Vorſchußverein noch 21,300 M als Kautions
hypothek eingetragen waren worauf der Auſſichtsratb nichts mehran Buchholz bewilligte Frau Buchholz ſei zur Bürgſchafts
leiſtung aufgefordert worden und habe dieſem Er
ſuchen entſprochen Daß Buchholz die Abſicht gehabt einen
Belirng zu verüben hätten die Leiler erwähnter Brauerei nicht
angenommen Controleur Kittler bekundete Buchholz niemals
die Zuſage gegeben z haben mit der Hypothek zurückzurücken
ob er der Zeuge eine Bedingung in dieſer Angelegenheit aus
geſprochen wiſſe er nicht genau Aehnlich äußerte ſich der
Kaffirer Hertel es ſei ihm nicht erinnerlich zu Buchholz geſagt
zu haben der Vorſchußverein werde mit der Hypothek ohne
Stellung eines Bürgen zurückrücken wollen Bei der
Subhaſtation habe der Verein das Buchholz ſche Grundſtück mit
dem angefangenen Saalneubau für 20,000 M erſtanden und
ſelbiges ſogleich für 34,000 M an einen Reflektanten Müller
nach vorangegangener Vereinbarung veräußert Hierbei habe
aber der Verein nicht etwa profitirt ſondern nur ſeine Forderung
gedeckt da ſelbige im r auf 18,000 M feſtgeſetzt
und auch die erſte Hypothek im Betrage von 15,000 M vom
Käufer getilgt worden ſei Uebereinſtimmend ſagten mehrere
Entlaſtungszeugen für den Angeklagten aus gehört zu haben
wie Hertkel mit Buchholz geſprochen und geſagt habe der Vor
ſchußverein werde mit ſeiner Kautionshypothek zurücktreten wenn
Buchholz von einer Brauerei Geld zum Saalbau kriege Von
Stellung eines Bürgen habe Hertel nichts geſagt
Zenge Hertel auf dieſe Ausſagen verwieſen erklärte ſich nicht
erinnern zu können Auf weitere Beweisgufnahme wurde ver

en und der Staatsanwalt beanktragte Freiſprechung welchemntrage der Gerichtshof in der Urtheilsverfündung ch anſchloß

mit der Begründung Der Angeklagte konnte und durfte nachjenen Mittheilungen annehmen daß der Vorſchußverein mit

ſeiner Kautionshypothek zurücktreten würde Es komme hierbei
nicht darauf an ob die Vorſtandsmitglieder die Sache anders
aufgefaßt hätten als Buchholz dieſer habe ſehr wohl im Glauben
fein können eine bedingungsloſe Erklärung erhalten zu habenan dieſem Tage Grabbe s Don Juan und Fauſt in Scene

gehen Die Ausſtaltung dazu iſt voll tändig neu die Dekorationen Demnach könne nicht als erwieſen angenommen werden daß er

eine bewußte Janſüuvg gewollt nud eine Schädigung der betr
Brauerel beabſichtigt habe

Provinzialnachrichten
h 9 Febr h Geſtern vormittagſollte beim Abbruch der Rathhausruine die nordweſtliche Ecke

des dritten Stockverkes herabgezogen werden Aber ſie widerſtand
lange den Anſtrengungen der an einer Winde beſchäftigten
10 Mann weshalb der Maurer Kleber und der Dachdecker
Schuſter das Mauerwerk am Fuße der niederzulegenden Ecke
loshauen ſollten Plötzlich löſte ſich ein Stück im Gewicht von
etwa 100 Centnern und riß die beiden Männer mit in die Tiefe
Der Dachdecker Schuſter war ſofort todt der ſchrecklich zu
gerichtete Maurer Kleber wurde nach dem Kreiskrankenhauſe
befördert wo er jedoch kurze Zeit darauf verſtarb Auf die
Kunde von dem Unglück wurde ſofort auf Veranlaſſung des
Regimentscommandeurs Oberſtlieutenant Kunhardt v Schmidt
im Offizierkaſino eine Sammlung für die Angehörigen der Ver
unglückten veranſtaltet die den Ertrag von 174,70 M ergab der
alsbald durch Vermittelung der Stadtbehörde zur Verlheilung
an die ſo plötzlich verwittweten Frauen kam Der während des
Unfalls als Dritter auf der Mauerkrone befindliche Dachdecker
Kiehn blieb unverſehrt und wurde mit der Maſchinenleiter der
freiwilligen Feuerwehr heruntergeholt Eine gerichtliche Unter
ſuchung wurde bereits eingeleitet von der Unfallſtelle wurden
verſchiedene photographiſche Aufnahmen gemacht

W Kemberg 10 Febr Braunkohlenlager Seit
mehreren Tagen werden hier Bohrverſuche auf Braunkohle an
geſtellt die ein überraſchend gutes Reſultat lieferten Die
Qualität der gewonnenen Kohle iſt ſpr Die Kohlenlager können
durch Tagebau gehoben werden da ſie nur durch wert Abraum
gedeckt ſind Bei den Bohrverſuchen wie auch bei den in Angriff
genommenen Ausſchachtungen zum Bloslegen der Kohle hat man
bis jetzt noch nicht mit dem geringſten ſtörenden Waſſerzufluß
zu kämpfen gehabt Jn zweiter Linie kann man das über der
e ſich hinziehende weiße Thonlager ebenfalls nutzbar
machen

4 Liebenwerda 10 Febr Geflügel Ausſtellung Seit
Sonnabend iſt im Schützenhauſe und den anſtoßenden Neben
zimmern eine unter dem Protektorat des Königl Landraths
v Bredow ſtehende Geflügel Kanarien und Kaninchen Aus
ſtellung eröffnet die heute abend 5 Uhr ſchließt Es ſind 171
Stämme Hühner meiſt ausgezeichnet ſchöne und ſeltene Thiere
in den verſchiedenſten Gattungen ferner 4 Stämme Gänſe
13 Stämme Enten Pfauen Trut und Perlhühner je 1Stamm
225 Paar Tauben 26 Stück Kanarien vortreffliche Schläger
und Roller 21 Stück ſehr große Kaninchen ſowie eine größere
Anzahl von Herrn Lehrer Fritzſche in Preſtewitz und Herrn
Förſter Riebent in Möglenz ausgeſtopfter Vögel und Säuge
thiere vorhanden Letztere bieten eine große Anziehungskraft
für die Beſucher der Ausſtellung Außerdem enthält dieſelbe
Geräthſchaften zur Zucht als Vogelkäfige Drahtneſter Futter
und Trinknäpfe einen Brutapparat worin das künſtliche Aus
brüten der Küken durch natürliche Wärme erzeugt wird Jm
Katalog ſind 467 Nummern von Gegenſtänden verzeichnet
Dienstag findet die Verlooſung ſtatt Gleich nach Pfingſten
folgt eine Gewerbe Ausſtellung des hieſigen Kreiſes möge ſie
ein ebenſo günſtiges Reſultat liefern
h

S Vermiſchtes
Dentſchlands Heldenſohn Die fünfte Batterie des

1 Garde Feldartillerke Regiments in Berlin ſeierte den Geburts
tag des Kaiſers am 26 Jan im Artushof in der Perleberger
ſtraße Bei ſolchen Feſten pflegt auch ein kleines Bühnenſtück
anfgeführt zu werden Auf dieſe Gepflogenheit baute der
Kanonier An greß einen Fluchtplan Er erſchien bei einem Kauf
mann in der Feldzeugmeiſterſtraße und erzählte ihm die fünfte
Batterie führe ein Stück Deutſchlands Heldenſöhne auf
in dem erdie Rolle eines einberufenen Heldenſohnes zu ſpielen habe
Zu dem Zwecke brauche er einen Civilanzug den ihm der Kauf
mann leihen möge Dieſer gewährte nicht nur die Bitte ſondern
erlaubte dem Kanonier auch ſich gleich in ſeinen Räumen um
zukleiden und nahm dafür deſſen Uniform und Säbel in Ver
wahrung Der Kaufmann wünſchte dem Kanonier viel Glück zu
ſeiner Rolle und Angreß führte dieſe in der Weiſe durch daß
er ſich in der bürgerlichen Kleidung auf Nimmerwiederſehen
empfahl Als der Kauſmann erfuhr daß der Kanonier deſertirt
war lieferte er die bei ihm zurückgebliebenen Sachen dem
Regiment ab und meldete wie es ihm mit Deutſchlands Helden
ſohn ergangen war

Die Beſchlagnahme eines Wagens voll Fleiſch erregte
am Sonnabend in der Eentralmarkthalle am Alexanderplatz in
Berlin nicht geringes Aufſehen Veranlaſſung zu der Beſchlag
nahmung hat ein ſchweres Vergehen gegeben deſſen ſich die Be
ſitzer des Wagens die Engrosſchlächter Levin und Burmeiſter
aus Heinersdorf ſeit Jahr und Tag ſchuldig gemacht haben
ſollen Sie werden beſchuldigt mit Hilfe gefälſchter
Stempel fortgeſetzt das von ihnen verkaufte Fleiſch der Kon
trolle durch den Fleiſchbeſchauer entzogen zu haben Die Kriminal
polizei hat durch eine anonyme Dennnziation von der Sachlage
Kenntniß erhalten und die ſofortige Siſtirung der beiden fort
geſetzter ſchwerer Urkundenfälſchung Verdächtigen veranlaßt Da
beide ſeither aus der Haft noch nicht entlaſſen worden ſind ſo
wird angenommen daß die Recherchen der Kriminalpolizei ihre
Schuld ergeben haben

Selbſtmord eines Offiziersburſchen Durch einen Schuß
in den Mund hat ſich in Potsdam am letzten Donnerstag der
Burſche des Generallientenants von Pleſſen getödtet er
benutzte dazu das Jagdgewehr ſeines Herrn Der Tod ſcheint
auf der Stelle eingetreten zu ſein Herr v Pleſſen Chef des
Hauptquartiers der ſich zur Zeit der That in dienſtlichen An
gelegenheiten in Berlin befand ordnete die Ueberführung der
Leiche nach dem Garniſonlazareth an und ließ die Angehörigen
in ſchonendſter Weiſe von dem traurigen Fall in Kenntniß ſetzen
Die Furcht vor Strafe die dem Burſchen wegen verſchiedener
Dhrrgelmühigkeiten bevorſtand war die Urſache der unſeligen

at

Berliner Durchgäuger in Budapeſt verhaftet Wie man
dem B meldet wurde dort ein gewiſſer Ludwig Reginus
der im Jahre 1893 einer berliner Firma große Summen ver
untrenute verhaſtet

Röntgenſtrahlen Nach einem Drahtbericht aus Graz
ſtellte der dortige Mineralogie Profeſſor Kornellus Doelter
feſt daß echte und falſche Diamanten für die X Strahlen ver
ſchiedene Durchläſſigkeit haben

Ein blutiges Drama dem ein Oſfſizier zum Opfer fiel
ſpielte ſich beim Morgengrauen des 8 Februar in Vincennes
ab Der Militärthierarzt des 28 Dragonerregiments Bertrand
wurde beim Verlaſſen ſeiner Wohnung von dem ebemaligen
Wachtmeiſter Leon Aubry der ſich als Hufſchmied in Vin
cennes niedergelaſſen hat angefallen Der Schmied gab zweiSchüſſe auf ihn ab die den Oſſigler lebensgefährlich im Unter

leibe verwundeten Bevor noch die Nachbarn herbeieilen konnten
Mit der Mörder die Waffe Eeen ſich gerichtet und ſich eine

ugel in den Kopf gejagt Er hatte verſchiedentlich Todes
drohungen gen Bertrand qusgeſtoßen weil dieſer ihn durch
die ſchlechten Ausküufte die er über ihn ertheilte am Vorrücken
in höhere Grade verhindert hatte Jm Laufe des geſtrigen
Tages ſind der Mörder und ſein Opfer den Wunden erlegen

m Gefängniß wahnſinnig geworden Jn dem frau
öſiſchen Orte Dombasle wurde ein verhafteter Bettlerſieben Tage und Nächte ohne Speiſe und Trank in ſeiner Zelle

gelaſſen obſchon er brüllte ſo lange ſeine Kräfte reichten Als
man ſich ſeiner exinnerte war er un Skelett abgemagert hatte
beide Füße erfroren und war wahnſinnig geworden
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Abgang der Eiſenbahnzüge
34 V 45 V P 55 V 8 3 R 59 VD 2 Bä 1028 V P 10 48 V 8 3 R München über

35 und nach per über Würzburg 11 2 S 3 B4N B p 539 N n 20 s eher nur
Vern u u er Frelic m T inß nach München über Zeitz

Berlin 358 V 8 3 R 27 V D 2 a 44 V P
912 V 8 3 B 11 12 V M 152 N P 531 N S 3 B4

46 N P 823 Ab 8 3 47 Ab P ſin Bitterfeld prnigen
von dort Schnellzug 47 Ab D 2 B 12 28 Ab

Leipzig 257 V P 433 V nur im Oktober und vom 16 April
5 45 V 649 V B 30 V 8 3 Bd 46 V Bä18 V B 1022 V P 10 44 V 8 3 a 1152 V43 N P 352 N P 17 N S 3 B 95 N 8 3e 42 19 Ab P 11 5 Ab 8 3 a
d an 12 V P 17 V 1kinhyt hen 11 0 V 3 3 Bl 32 e

P 14 Ab S 3 B4 45 Ab P on AbJ i 3 3 12 22 Ab P fährt bis Köthen

g43rdhauſen Kaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 V
Da 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttagsz P 45 N 2 N P 10 33 Ab 8 3 B I 10 Ab B

u en Hildesheim Löhne 12 V B 57 V PV P 30 N 8 3 R näch Hannover über d gei Anin nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P
Sorau Guben 51 V P 11 34 V B 18 8 3 P23 N B 11 10 Ab P ſfährt bis Torgau

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V S 3 R von München über Zeltz 422

D 2 38 V ſkommt von Merſeburg und fährt mir Wochen
tags 48 V llommt von Erfurt 8 3 B 10 37 V BT 46N P 11 N 11 N P 526 N 8 3 R 19 Ab8 3 B von München n Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Bad

12 16 Ab Anſchluß von Köln über KaſſelBebraj
Berlin 259 V B 4 V P 739 V kommt von Bitterfeld 55 V D 2 Ba 1016 V P 1044 V 8 3

11 23 V 8 3 Na 7 N B 20 N P 32 Ab S 3 P
4 Ab R 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 R
Leipzig 55 V 639 V P 711 V 49 V46 W P 10 35 V 11 35 V S 3 a 1117 N P 127 N

8 3 R 35 N P 428 N 34 N P 15 N 79 N8 3 Rad 38 Ab 35 Ab c Ab B 10 20 Ab Bad10 44 Ab S 3 a 12 11 AbMagdeburg 44 V P 10 V en von Köthen 26 V
8 3 B4 93 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V
S 3 B 29 N P 39 N P 13 N S 3 Bd58 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel 5 55 V P 20 V 8 3 R 58 V R
z 22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eisz rm und Feſtagej 16 Ab 8 3 P 10 27 Ab

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P ſkommt Du alberſtadt10 12 V B 1238 57 t von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 e B

SoranGuben 36 V P ſkommt von Torgau 10 20 V P
i 3 B 40 N B kommt von Falkenberg 21 Ab P

Freimdenliſte Angekommene Fremde vom 10 bis 11 Februar
Stadt Hamburg Amtsrath von Zimmermann a

Benkendorf Rittergutsbeſitzer Georg von Zimmermann
a Trebſen Veſte a Blenzen Schmidt a Brücken Poetſch
a Edderitz F Schirmer a Nenhaus Poetſch a Klirken
von BViela a Zſchaplitz Oekonomierath Fritz Dippe a
Quedlinburg Oberamtmann F Hühne a SchackenthalGutsbeſitzer M Oberländer a Kroſtih Sperling a
Buhlendorf Sperling a Ginsleben Oelgart a Glebitzſch
Lüdecke a Gütz Reg Referendar von Trebra a Liegnitz
Frau Hoch m Frl Tochter a Allſtedt Fräulein Veyling
a Benkendorf Kommerzienrath Stein mit Frau a Nürn
berg Oberamtmann Säuberlich a Gröbzig Kauflente
Hugo Benke a Liegnitz Eugen Schroeter a Leipzig Carl
Schäfer Albert Hermann Janiſch u ppen a Berlin
Friedr Sparkuhle a Bremen L Gabain a HamburgLeopold Kanſmann a Olmig L Lewerens a Stuttgart
Unkenbold a Hann Winden e Reinhardt a Dresden

Goldene Kugel Oberſt a D von Voigts König a
Deſſau Generalſuperintendent K H Vieregge a Magde
burg Oberamtmann Oſterland a Salzfurth a R Super
intendent a D u Pfarrer J Meyer a OberfarnſledtSiperinkenbenſen Philler a Lauchſtädt u Pfeifer a
Krakan Fabrikbeſitzer Rud Meiche a Lauten i/S u
Hirſch a Braunſchweig Ober Jngenieur Fiſ T a Chem
i Domprediger Runge a Stendal Pfarrvicar Hartuug

Steckberg b/Zerbſt Direktor Fr Rehfeld a BerlinInſpektor P Eckner a Berlin Miſſions Jnſpektor Kauſch

a Friedenau Berlin Frau Profeſſorinnen H u E Harnacka Wernigerode a Fabrikant H Stockhein a Mann

e mit rm e S u

a Kiew i Rußland Kauflente Koopmann u Herzog a
Hamburg Franz Schmidt a Berlin A Töllen g Bremen
u Heye a Roſenwein Paſtoren Richter a RheinbergUckerm Knolle a Großgräfendorf Schulz a Carow
Dalichan a Großmühlingen Rawald a Deetz Eckſtaedta Bismark Koetteritz a Oberwiederſtedt Preller a
üſtrungen Grabe a Thale a/H Kobelt a Neinſtedt a/H

Bode a Parchau bei Burg Goetze a Wellen bei Magdeburg S Plugge a Pleſſa a/Elſter W Knolle a Möcker
ling von Gerlach a Ziegenrück von Gersdorff a Stötter
lingen bei Oſterwiek Peper mit Frau a Erxleben Pflanz
a Kladen Kr Stendal Voigt a Könnigde Wiedfeld a
Thuritz i Altm Behrens mit Frau a Welfensleben Forckemit Frau a Steckberg bei Zerbſt

Continental Hotel Leiſtner Rittmeiſter Beyer aWarmbrunn Rittergutsbeſ Weber a Würſchnitz Arzt
Dr Aldehoff a Hamburg Direktor Nöſeler a Lebus a/OOberinſpektor Herzſeld a Cöthen gJngenieu Hänsgen
a Golzern Fabritbeſiter Rabe a Chemnitz i/S Ober
ingenieur Knüttel a Charlottenburg Jngenieur BViddle
a Hannover Ingenieur Scharenberg a Ersleben Arzt
Dr Salzmann mit Frau a Baſel Meyer mit Schweſter
und Pflegerin a Cottbus Fran Mauermann mit FräulTochter a Marburg a/Labn Hotelier Dauer a Bern
burg i/Anh Direktor Weckebrodt a Gotha Kaufleute
Timme a Braunſchweig Lutze a Naumburg Roſe a Vier
furt a/M Franke a Mühlhauſen i/Th Sauer a CaſſelMüller a Halberſtadt Bloch Weinberg Falkenberg Barth

a Berlin Maier a Göppingen Baſtian
elefe

Mehrcfulegin I Kolhan Fraghhangen Gr

Billige Penſionen SorgDas Sommerhalbjahr beginnt am 14 April

Sammelſtellen
ſältige Ueberwachung der Schüler Anmeldungen für die Klaſſen Sexta bis ECiogrreukspfchen Kiſten Bänder

Untertertig nimmt entgegen Stauiol ze beſinden ſich bei
den Herreu

u relephon Ausehluss 592

Grundſlücks Perkauf
Jm Auftrage des Kaufmanns

Alfred Apphh in Roitzsch
will ich deſſen Hausgrundſtücke daſelbſt Nr 71 in wel
chem bis jetzt Materigkwagren
geſchäft betrieben iſt mit gro

Der Direktor Dr olper ad

Bäſerei Verkauf
Beabſichtige meine gutgehende

Bäckerei zu verkaufen Offerten
unter Bäckerei 400 o mgeree
Merſeburg erbeten

Einil Hildebrandt Wuchererſtr 7
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8Wilh Eamnitins Königſtraße 25
Emil Erbſz Charlottenſtraße 18
A Rebuſchieſz Gr Braun geſt 2

Mayer Georgſtr 5 2Sinviger girenihrehe 18e jläger, Schmeerſtr 14
Kuabe Rachf MansſelderStr 60

G egudert et König Nachf
Rathbausſtraße 8

Bei den mit be eichneten Herrenbefinden ſich Werka feſten

Aetznatron
Seifenſteinin nur See Wldre bei

für jedes existirende

mechan Musikwerk
zu Original Fabrikpreisen

Verzeichnisse versendet gratis und franco

Gustav hlig
Musikwerkfabrik

alle as Untere Leipr Se

Roller ſcher Stenographenverein
Mittwoch Abend 8 Uhr Unterricht

und Uebung im Markgrafen s

Eine nene Art von
Strahlen

Von Profeſſor Dr K Röntgen
Preis 60 9

Vorräthig bei
Otto Uendel Sortimentsbuchhdlg

Halle a S Markt

Ieh wohne jetzt
Gr Ulrichstr 56
Dr med W Küstner

Arzt
Fernsprecher Nr 765 8

Garten und Parkanlagen
in jeder Größe ſowie

Juſtaudhaltuing und Bepflanzung
von Gärten übernimmt

II SauerlandKunſt und Handelsgärtnerek

Böllberger Weg 27
Buchführ Brfl 10 Fleischer

Gr Ulſrichſtraſze 20 II
Monogramme werden fein u ſaub

geſtickt Schwetſchkeſtr 11 part
Zwei elegante Masken Herr in

Dame zu verleihen
Mauerſtr 1 Putzgeſchäft

Elegante Damenmasken
in größerer Auswahl billig zu verleihen

Schmeerſtraße 5 Hof III
Damenmasfke bill zu vrl Hermannſtr 26

W Damen Maske net
Magdeburger Str 51 II s

vpadonr mit Edel
end 1 ſchw Porn

z ehettte ugebenbis Weidenplan ver an
Am Donnerst

Caſé Monopol Sonnabend 4lbr
früh Jener Hetr welcher ſo liebens
würdig war mich auf bekannten Vorfall
aufmerkſam zu machen wird frdl ge
beten um eine perſönliche ſeraminen
kunft unter bekannter Adreſſe

Beſten Dank

Schrb zu jeder Zeit r
M Hzlb Komm D weißt w ſehnl

i D ſcho la erwart T Gr v D Lieb

FamilienNachrichten
Statt besonderer Meldung

Margarete Voretasch
Dr med Bernhard Uilleuberg

prakt ArztHallo a Oldesloe Holstein
Verlobte r

Dle glückliche Geburt eines kräftigen
ädchens

zeigen hocherfreut an
Halle a/S 9 Februar 1896Hugo Teütſchbein und Fran

Eliſabeth geb Michels
Todes Auzeige

Allen Freunden und Verwandten die
traurige Nachricht daß unſer lieber Vater

Wilhelm Kahle
im vollendeten 64 Lebensjahre plötzlich
und unerwartet aus dem Leben ge
ſchieden iſt

Dies zeigen nur auf dieſem Wege an
Die trauernden Hinterbliebenen

NachrufGeſtern n ſtarb nach kurzer

Itheit der Beigeordnete Schiffs
eigner

Wilhelm Winter
im 68 Lebensjahre

Der Tod entriß ihn einem arbeits
vollen Leben in welchem er außer
ſeinen Berufsgeſchäften durch Ehren
ämter welche ihm das Vertrauen ſeiner
Mitbürger übertragen mit Arbeit
überhänft war Jm Beſonderen hat
er ſeit mehr als 25 Jahren ſeine
beſondere Kraft dem ſtädtiſchen
Gemein weſen gewidmet Seinen
klaren Verſtand ſeinen lauteren Cha
rakter ſein ſicheres Urtheil verbunden
mit echt collegialem Sinn werden wir
ſchmerzlich vermiſſen

Sein Andenken wird uns
geßlich ſein

Wettin den 10 Febr 1896 ad

unver

Magiſtrat und Stadtverorduete

Todes Anzeige
Statt beſonderer Meldung

Heute Nachmittag 3 Uhr iſt meine
liebe Frau unſere gute Mutter
Schwieger und Großmutter Wilhel
mine Dreefs geb Mußmaänn ſanft
entſchlafen

Halle a/S den 10 Februar 1896
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Morgen 7 Uhr verſchied nachlängerem Leiden unſere liebe Mutter
Schwieger und Großmutter Frau
Seuriette verw J geb Billert
im Alter von 65 Jahren

Giebichenſtein den 10 FebruarS re Hinterbliebenen
Ein Gaſthof

iſt gegen 1000 Mk zuverpachten Näh E Mloebest
Halle a Be Beeſener Straße 27

ſzein Garten Nr 72 ohne Gar
ten Nr 73 mit kleinerem Gartenund ca Morgen Anpflanzung im
Einzelnen reſp im Ganzen unterden im Termin bekannt zu machen 2000 r gegen Sicherheit ev
den Bedingungen verkanfen und hypothek ſofort zu leihen gef
habe ich die Termin am 19 d O Hff unter 0 1019 an
Mits Vorm 10 Uhr im Barth gafenſtein Vogler Ausſchen Gaſthanuſe in Roitzſch an Halle aS
beranmt wozu ich Kaufluſtige Als Reiſebegleiter
einlade

Roitzſch iſt ein lebhafter Ort hat nach Jtalien unbegrenzte Zelt
ca 3000 Einwohner und iſt Sia vffr ſich ein gebildeter unbe

dingt zuverläſſiger viel gereiſttion der Halle Berliner Bahn
Herr in mittleren Jahren GeRefleltanten können ſich die Grund Hſferien m W vie cn Her

ſtücke vorher anſehen,

D Walther s Nachf f Duncigste See Dant
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26 Zwei hocheſeg ſeid e e Für die zahlreichen Beweiſe der

Lumvpen Knochen nene Tuch ſind billig zu verl Königſtr 71,1 S Liebe und Theilnahme ſowie die
M ſchi Blumenſpenden bei dem Sabfälle kauft zum höchſten Preis Hocheleg Damenmaske billig zu un nes len Man SA Rebuſchieſz Gr Brauhausſtr 2 leiden Beerſeburger Str i5 hart u re gen r

R nes unſeres lieben Vaters Bruders
Hühner amilie W gebr Hobelbank verk bill Spitze 9 Schwiegerſohues und Schwagers

Giſerner Feſtſarart v des Arbeiters r Ovpel
kaufen Tanbenſtr 20 Sont

vorzügliche Eierleger
Hennen u einen Hahn für 8

I unſeren innigſten Dank

Khleiner Füllofen zu verkaufen

1Jehern wir incl Steige Vabhnfrei e

S Dank Herrn Diaconus Witte
für die troſtreichen Worte am

Näheres Schwetſchkeſtr 11 part

17 Grafſeweg 17
S Grabe Dank Herrn Dixector
S geehien r Wage r 3
F Vorgeſetzten un ollegen derG hbe Kuhkäſe e im KHildebrand ſchen Mudlenverke zug

Halle a/S r Hüther ſenſtein Vogler G de 1000 Stüc 29 S Starke F Völlbergfür die vielen BemühungenZu per rlanſen i erbet mit dem net er für die R ine Wgrnlkeztetee m Kreyz iſt a und icuhen da ehe ſie
am verloren worden egen mir zu Theil werden ließenpreiswerth ſofort oder ſpäter ein Gute Abnehmer Geſtügel Klaſtanttalt Belohnung abzugeben Francke ſche Dank auch allen für das ehren

volle Geleit zu
RubeſtätteStiftungen IV Eingang part ſeiner

Ein Biſambog verloren v Diemitz
nach Halle Gegen Belohn abzugeben

Giebichenſtein Triftſtraſze 3
Pndel mit Abzeichen zugelaufen
Abzuholen gegen Futterkoſten

Fuchs am Galgenberge

für wöchentlich einige Eentner
guter thüring, Slückenbutter
geſucht

Adreſſen und Gebote unter J P
51034 an Sago ſerſtein Vogler

S

2
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Farben Chemikalien Produkten Groszs8t Milclos Augzaru
2c Geſchäft en gros en detail mit

v

Die Volksküchen
befinden ſich 31 undBreiteſtraſze 3Das Löſen von Marken für den ſol

r mugt rade We eine
ausrelchende ortionenza ets vorräthig ſein wird Anweiſungen auf Jagdhund eutlaufen
ganze Portionen à255 auf halbe à 19 Weiß brauner Kopf und weiße Bleſſe
welche an beliebigen verwendel Hütte brauner Ileck

letzten

Halle a/S den 11 Febr 1896
Emilie Ovel geb Ritter

nebſt Kinder

r e in lebhafter Kreis
und See u r evzwei Herren bietet das Geſchäft die
günſtigſten Chancen auch zur Er G Hall e a/S
weiterung Erforderl ca 20,000 Ein junges geb Mädchen 22 J
Anfr bei Haaſenſtein Vogler alt von heikerem Temperament ſucht

G Leipzig unter T 850 ad eine Stellung zur Geſellſchaft und
Stütze der Hausfrau Daſſelbe iſt
gewandt in prakt u feinen Hand

die eebtrige in hieſiger Stadt un Sklelien iet d gern
e eelegene ſehr gut e ngerichtete auf Wunſch geſandt ff unter 5

V 616 an HaaſenſteinHamburg Voota t

Heiraths Geſuch
utellig tücht Herr vermög

Mitte 30er Fabrikant mit gut
ſitulrt u rosGeſchäft wünſcht

ſich i

Dankfagung
Für die liebevolle Theilnahme bei

dem Begräbniſſe unſeres thenren Ent
ſchlafenen des Rentiers

Goltfried Kohlberg
ſagen wir hiermit Allen unſeren tief

geſfühlten Dank adLöbefün den 10 Februar 1896Jm Namen der Hinſerbliebenen

Wwe Withe mine Kohlberg
b Paarſch

Für die bei Begräbniß unſerer
lieben unvergeßlichen Frau und Mutter

Jm Auftrage des Gaſtwirths
Armin Rein hierſelbſt ſoll der

werben können ſind bel Herren Louis Vor Ankauf wird gewarnt
Sachs Bernb Str 13 Cig Hdig von L Möhne Zappendorf
Dingler Geiſtſtr 42 Cig Hdig von Ein groſfer ſchwarzer Hunde Gr Ulrichſtr 54 n Fexrlehre auf den Namen Paſcha hörend ent
Se Zwingerſtr 5 zu haden laufen Vor Äntkauf wird gewarntT We eerſt der Volkésküchen Wiederbr Bel Thüringer Str 19

Von Mittwoch den 12 d M ſteht
ein

Geh hof z Deutſchen Kaiſermit hof ä durch mich unter

r günſtigen Bedingungen ver
Frſt werden Reflektanten wollen

direkt an mich wenden Untern verbeten Eventuell kann

der Verkauf der beiden e
ars getrennt erfolgen

in unſerer Filiale in Cöthen
Sait J fWoey Febr m en e großer Transport ch billiger Pauline KittelAbraham Rechtsanwalt en rn ein oder Wittwe ung och en geb Pfaffe
Se zu ſern für meinen heren Verlilitſen c h auſrichtige nehme undh e en t Wehen zum Verkauf Wleren erſchien wir allenech ankus Off sub M R 33poſtlagernd Horden Bosler
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REENAMIA
Versicherungs Actien Gesellsehaft in Köln a Rb

Grundkapital M 000,000 Reſerven M 1,907,940
Bis Ende 1894 geleiſtete Unfall Entſchädigungen M 8,173,24 I

Die Geſellſchaft übernimmt zu billigen feſten Prämien außer See
uſz und Landtransvort Verſicherungen von Gütern Werthpapierench effecten und RNeiſelagern

Anfall Perſichernngen und zwar
Einzelner Perſonen gegen Unfälle aller Art in und außer dem Berufe und

auf Reiſen innerhalb ganz Europa
ReiſeVerſicherungen allein innerhalb Europa und Seereiſen nach allen
überſeeiſchen Ländern er Verſichernngen können geſchloſſen werden bis zu
M 200,000 pro Perſon für einzelne Reiſen oder auf Zeitdauer

ohne Dampferangabe
Collectiv Verſicherungen nur gegen Berufsunfälle für Arbeiter Gehilfen ec
wie auch gegen Unfälle aller Art für Directoren kaufmänniſche und tech

niſche Beamte induſtrieller Werke 2c
Haftpflicht Verſichernngen der verſchiedenſten vorkommenden Art

Zur Vermiitelung von Verſicherungen bei der Rhenania empfiehlt ſich

Otto Lange Blumenthalſtraſte 7 ar
Rathskeller Restaurant

Dienstag Königsberger Klops Abend
Mittwoch Gedämpfte Nieren J Stamm

Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3 Ahr 8
feice e Münchener Bock Bier

WVnion Restaurant51 Harz 51
ente Dienstag den 11 FebruarS von Vormittag 11 Uhr ab Großes Narrenfeſt

in feſtlich decorirten Räumen
Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt

Goldenes Schiffchen
Gr Ulrichſtraße 37 II Hellerwar Schlachte Feſt

den 13 Febr er

Fötel de Prusse
Neues grösstes Haus I Ranges Höchster

Comfort elektr Licht Lift Bäder
Prachtvolle centrale Lage am Rossplatz u den
Promenaden 135 Zimmer von 2 M an incl

9 Licht und Seryice
6 M an

Vorzügliche Pension von
Wagner e Künzel ad

Concertflügel

Mk 1,00 Kassenpreis je 50 Pfg höher

Montag den 17 Februar 7 Uhr Abends
im Saale der oge zu den fünf Thürmen Albrechtstrasso

OO M O Tdes Violinisten

Adolf Wilhelmj
unter gütiger Mitwirkung des Pianisten Rudolf Niemann aus Wiesbaden

Blüthner
Billets im Vorverkauf I Platz Mk 2,50 II Platz Mk 1,50 III Platz

in der Musiknallenbandlung von
IUIeinrieh Hoihnn Gr Steinstrasse 14 d
e

Zwecks Aufführung ſuche

89

Wilhelm alle
Donnerstag den 13 Febr 1895

Zweites großes

G
S Alles Nähere beſagen die Plakateg ukkee Erd
aiser Wilhelmshalle

50 anſtändige Damen
Anmeldungen nehme von Dienstag ab entgegen

Laiver

0

7

L Schönemann

Schiemann

Hierzu ladet ergebenſt ein

Restaurant
Geiſtftraſte 48

Mittwoch den 12 Febrnar 1896
Erstes grosses Varrenfest,

Selbſtgebackene Pfannkuchen
Ernst Schiemann r

ec e e e
Alte Kü

7 Miittelſtraßze 7
Ganz neue ff Bediennng

53Münner Turn Perein
S Die gemeinſamen Turn

e I Uebungen finden Diens
t tag und Freitag Abend

Sr von 8 10 Uhr in derDu r Fbarlottenſtrr att

Reſtanrations 2lebernahme
Meinen werthen Nachbarn Gönnern und Freunden zur gefälligen

Kenntnißnahme daß ich das in meinem Grundſtück befindliche

Restaurant zum Palmengarten
Fleiſcherſtraſte 30

ſelbſt übernommen habe und bitte um zahlreichen Beluch

F Späther
Verband Deutſcher Handlungsgehülfen

Kreisverein Halle a S
Verbandslokal Restaurant Mars Ia Tour

Jeden Montag Abend 9 Uhr unentgeltlicher Unterricht in
dovppelter BuchführungJeden Freitag Abend 9 Uhr unentgeltlicher Unterricht in
Stenographie Neu Stolze

richten atte Anmeldungen zu den jetzt beginnenden neuen Kurſen ſind zu

Herrn Max Müller Geſchäftsſtelle Ranniſche Straße 23
Benkenstein Vertranensmann 1Restaurant Mars a Tour Lerchenfelpſer a5 r

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 13 Februar 6 Uhr im Volksſchulſaale

Neue Promenade 13

3 Vortragzum Beſten des Vereins Herr Superintendent Profeſſor D Förſter
Ein Philoſoph auf dem Kaiſerthron

Eistrittskarten zu 1 ſind in den Buchhandlungen von Dr MIax Nie
meyer Gr Steinſtr und von Schroedel Simon Gr Ulrichſtr
zu haben Der Vorſtand Wächtler

GeneralVerſammlung
der Kranken und Begräbnißkaſſe des

Kaufm Vereins zu Halle a S
Mittwoch den 19 Febrnar Abends 8 i iKanſm Vereins Gr Vranhausſtraſſe 15 Uhr im Vereinslokale des

TagesOrdnung
2 Acht r u ten auf Enlklaſtungorſtandes un z3 Wahl von drei Reviſoren er Erſatzimänner

Der Verſand unſeres vorzüglichen

Be M e e ebeginnt Sonnabend den 15 Februar Gleichzeitig empfehlen wir unſer Lager

Filsener wnel DX portbierin bekannter Güte und Bekömmlichkeit

Hallesche Actien Bierbrauerei
Fernſprecher 75

Außerdem turnt Donnerstag Abend
von 10 Uhr eine Männerabtheilung
ältere Herren

88Germaniagarten55 2Mittwoch den 125 d Mts
S Erſtes großes Narrenfeſt

Für Unterhaltung habe geſorgt und lade zu recht zahlreichem Be
ſuche freundlichſt ein

Neue Sing Akademie
Mittwoch den 12 Februar Abends

S Vhr Uebung für ganzen Chor
im Saale der Volksschule
Concerte 20 Febr 3 März

Anmeldungen neuer singender und
zuhörender Mitglieder bei dem Lönigl
Musikdir Herrn Professor Voretzseh
Wilhelmstrasse 33 I

Der Vorstand

verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 12

Februar um 7 Uhr im Hotel zum
Kronprinzen zur Feier des 23 jährigen
Vereinsbeſtandes Vortrag des Herrn
Profeſſor Dr William Marſchall
als Gaſt Einfluß der Hochgebirge

anf die Verbreitung der Thiere
Danach gemeinſames Abendeſſen

Kirchhoff

Turnverein Guts Muths
gp Dienstags und Freitags
W von 10 Uhrz Turnüb ung
x für Mitglieder u Zöglinge

S im Paradies
Der Vorſtand

q 4 eJahn eher Pyrnverein
Da Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
Vebungesstun de

Kleines Vereinszimmer uwoch frei

in der ſtädt Turnhalle
am Noß platz D V x

4

Heinrich Spelling 8
Volhs Kaſſeer allen
des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV Jm Rothen Thurm
in der früheren Hauptwache
Alle vier ſind geöffnet von früh

26 Uhr an
Es wird verabrelcht

Kaffee
a
Lieicernne zu b s

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10
Marken zu b welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bel Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtr 13 u
Herrn Flade Zwingerſtr b zu haben

la Mittwoch
Sch
0 Heller Steinweg 32

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

W Haase
Gr Sandberg 14 8

achtefeſt

Stadttheater in Halle a S

Direktſon Hans Julmns Rahn
Dienstag den 11 Februar

145 Vorſtell 104 Abonnements Vorſtell
Farbe gelb

Anfang 7 Uhr Ende gegen 9 Uhr
Novität Zum 3 Male Novität

A Basso Porto
Lyriſches Drama in 3 Akten nach Goffredo

Coguetti von Eng Checchi
Muſik von Niccola Spinelli

Mittwoch den 12 Februar
146 Vorſlell 105 Abonnements Vorſtell

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Zum Gedächtniß an Richard Wagners
Todestag

nen einſtudirt mit verſtärktem Orcheſter

Siegfried
Zweiter Tag aus der Trilogie Der

Ring des Nibelungen
Jn 3 Aufzügen von Richard Wagner

Jn Scene Weg vom Regiſſenr
J Kanla

Dirigent Kapellmeiſter Carl Frank
Perſonen

Siegſried H Honſchmann
Der Wanderer J Cianda
Alberich
Mime

O Schramm
W Wirk

Fafner C LiſtemannBrunhilde H Häbermann
F Hawliczeck

vogels H StarkSchauplatz der Handlung Erſter Auf
zug Eine Felſenhöhle im Walde Zweiter
Aufzug Tiefer Wald Dritter Aufzug
Wilde Gegend am Fuße eines Felſen
berges dann auf dem Gipfel des Brun

hildenſteins
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Donnerstag den 13 Februar
147 Vorſt 106 Abonnem Vorſtellung

Farbe roth
Romeo und Jnulig

Trauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare
Ueberſetzt von A W Schlegel

Zu dieſer Vorſtellung ſind Schüler
s Parquet 1 Parterre 75

giltig

Y Aale pater
Direktion Richard IInbert

The6Sunbenmss engliſche Tanz
Sängerinnen Die Allison Truppe
Elite Parterre Akrobaten Die Ge

jſchwiſter Tourbillion akrobatiſche
Kunſt Radfahrer Brothers
Maxini Bravour Gymngſtiker an
den römiſchen Ringen Die drei
Galway s muſikaliſch excentriſche
Fautaſten Fränlein Liliy Nora
Lieder und Walzerſängerin Herr
Edmund Blum Original Geſangs
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige TheaterDann e e gt
Magdeburg Stadttheater Einſame

Menſchen
Leipzig Altes Tb Egmont
Leipzig Neues Th Die Fledermaus
Weimar Hofth Das Glück im Winkel
Altenburg Hoſth Die StützenGeſellſchaf ten ver
Gera Fürſtl Th Wilhelm Tell
Rudolſtadt Fürſtl Th Der neue

Stiftsarzt
Erfurt Stadtth Tilli Jn Civil
Gotha Hofth Der Hüttenbeſitzer

0 I Trübenbachrs Bogtaur
Leſſingſtraße 36

Mittwoch den 12 Februar
II großes Vchlachte Feſt

und Narrenabend
wozu ergebenſt einladet D O r

Gustav Rosche s
Restaurant

Nr 1 Annenſtraſze Nr 1
Donnerstag den 13 Februar

S
Großes Schlachte Feſt
wozu freundl einladet Der Obige

Vergſcheuke zu Eröllwitz

Mittwoch den 12 Februar
Schlachte Fest

Morgen Mittwochbeusſchlaht Burſf

Th UaringBrunoswarte

Morgen Mittwoch
Schlachtef e ſt

4 W UoyerLandsberger Str 62

TWWZ

Morgen MittwochJ lachte feſt
Ernst Götze

Taubenſtraße Nr 3

Stud Corporation ſucht ſofort
ein freundl Vereinszimmer für
ungefähr 30 Perſonen Offerten unter
W v 1698 an die Exped d Ztg
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